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Handy aus: Offline sein ist im Trend 
 
Aufgaben zum Text 
 
1. Wovon handelt der Text? 
Hör dir das Audio an. Worum geht es? Wähl die passende Antwort aus. 
 
1. In dem Text geht es darum, dass ... 
a) ein neues soziales Netzwerk im Internet nur zu bestimmten Tageszeiten erreichbar ist. 
b) sich vor allem junge Menschen dafür entscheiden, weniger Zeit online zu verbringen. 
c) Menschen öfter offline sind, weil sie mehr wie ihre Großeltern leben wollen. 
 
 
2. Was steht im Text? 
Lies die Fragen zum Text und wähl alle richtigen Antworten aus. Mehrere Lösungen 
können richtig sein. 
 
1. Was macht der „Offline Club“? 
a) Er organisiert Treffen, bei denen man Zeit miteinander verbringt, ohne im Internet zu sein. 
b) Er schreibt Forderungen an die Politik, dass sie etwas gegen Social Media tun soll. 
c) Er veröffentlicht Neuigkeiten auf seiner Internetseite. 
 
2. Was haben die im Text dargestellten Untersuchungen gezeigt? 
a) Jeder zweite Befragte zwischen 16 und 21 Jahren möchte, dass man nicht die ganze Zeit 

Social Media nutzen kann. 
b) Junge Menschen sind heute psychisch weniger gesund als noch vor 15 Jahren. 
c) Die Hälfte der 16- bis 29-Jährigen in Deutschland fühlt sich schlecht, wenn sie lange auf 

Social Media ist. 
 
3. Was möchte die Politik in einigen Ländern machen? 
a) Smartphones und Tablets sollen bald an Schulen nicht mehr erlaubt sein. 
b) Man darf Social Media erst nutzen, wenn man ein bestimmtes Alter erreicht hat. 
c) Es wurde eine „digitale Ausgangssperre“ ab 22 Uhr eingeführt. 
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3. Ein Geschichtstext aus der Zukunft 
Vielleicht könnte man über unsere heutige Zeit einmal so schreiben. Lies den Text und 
wähl für jede Lücke den richtigen Begriff aus dem Internetzeitalter aus. 
 
Der große Erfolg von __________________ (Social Media/Apps) begann etwa ab 2005. Damals 
entstanden Seiten wie Facebook oder YouTube, auf denen man so leicht wie noch nie über 
große Entfernungen hinweg mit vielen verschiedenen Menschen kommunizieren konnte. In 
den Jahren danach kamen immer mehr __________________ (Apps/Smartphones) mit kleinen 
Bildschirmen auf den Markt. Dadurch war es möglich, ständig __________________ 
(online/offline) zu sein. Aufmerksamkeit wurde im __________________ (Internet/Tablet) immer 
mehr zu einer Art Währung: Wer viele __________________ (Follower/Apps) hatte, konnte mit 
seinen Videos Geld verdienen oder Werbeverträge bekommen. Eine negative Entwicklung 
war allerdings, dass besonders junge Menschen weniger Zeit im echten Leben verbrachten. 
Außerdem entwickelten manche von ihnen Depressionen. Denn __________________ 
(Instagram/Tablet) und ähnliche Plattformen konnten einen dazu bringen, sich stark mit 
anderen zu vergleichen und zu kritisch mit sich selbst zu sein. 
 
 
4. Wie lautet das Gegenteil? 

Lies die Sätze. Finde das Gegenteil zum fett gedruckten Wort und schreib es in die Lücke 
im Satz darunter. Alle Lösungen kommen auch im Manuskript vor. 
 
Beispiel: 
Auch ältere Menschen nutzen Social Media. 
Am höchsten ist die Nutzung aber bei jüngeren Menschen. 
 
1. Lange Zeit war die Nutzung von Social Media auch Kindern und Jugendlichen erlaubt. 

Jetzt will die Regierung ihnen die Nutzung von Social Media __________________. 
2. Du hast ja schon wieder dein Smartphone eingeschaltet. 

Du solltest es auch mal __________________. 
3. Sie ist drei Stunden jeden Tag online. 

Wenn sie __________________ ist, treibt sie draußen Sport oder liest ein Buch. 
4. Erst nach einer Behandlung hat sich seine Depression gebessert. 

Davor hatte sich seine psychische Gesundheit __________________. 
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